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Grüne Stadtratsfraktion beantragt Tempo 30 in sensiblen Bereichen

Die Stadtratsfraktion der Grafinger Grünen beantragt die Prüfung und Einführung von Tempo-30-
Zonen in sensiblen Bereichen mit besonders schützenswerten Verkehrsteilnehmern. Dies macht jetzt eine 
entsprechende Verordnung  zur Änderung der Straßenverkehrsordnung (StVO) des Bundesverkehrsministeriums 
möglich. Mit „sensiblen Bereichen mit besonders schützenswerten Verkehrsteilnehmern“ sind insbesondere 
Schulen, Kindergärten, Senioren- und Pflegeeinrichtungen sowie Krankenhäuser gemeint. 

Die Stadtverwaltung und der Grafinger Stadtrat haben in der Vergangenheit wiederholt versucht, 
Temporeduzierungen in besonders gefährdeten Bereichen zu erreichen. Bisher ist das stets daran gescheitert, 
dass für die betreffenden Straßen der Freistaat zuständig ist und von dieser Seite keine Möglichkeit gesehen 
wurde, den berechtigten Interessen der Fußgänger nachzukommen. Mit der neuen Verordnung sind Tempo-30-
Zonen künftig leichter einzuführen. 

Im Gemeindegebiet der Stadt Grafing gibt es eine Reihe von solchen sensiblen Bereichen. Deshalb beantragen 
die Grünen die Überprüfung folgender Bereiche:

• Straußdorf im Bereich des Kindergartens
• Eisendorf im Bereich der Schulbushaltestelle
• Grafing im Bereich der Kindergärten und des Hortes in der Wasserburger Straße
• Grafing im Bereich des Kindergartens in der Griesstraße
• Grafing im Bereich der Tagespflege in der Glonner Straße
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Stadtratsfraktion: 
Wolfgang Huber (Sprecher), Johannes Oswald (stellv. Sprecher), Josef Biesenberger, Christiane Goldschmitt-Behmer, Roswitha Singer


